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Der an  
zuletzt wohnhaft gewesen in  
zuzustellende Rücknahme- / Rückforderungsbescheid vom 23.03.2022 (Aktenzeichen: 57-21/ 107086/06) 
konnte nicht zugestellt werden, da sich der jetzige Aufenthalt des Empfängers in befindet. 
Der Rücknahme- / Rückforderungsbescheid gem. §§ 48, 50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) und 
§ 34 a SGB II wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der Ruhr, Wiesenstr. 35 in 45473 Mülheim an der Ruhr, Frau 
Immand (Erdgeschoss / Zimmer 217) eingesehen werden. 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 23.03.2022 
 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Immand 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Rücknahme-/Rückforderungsbescheides 
 

Der , zuletzt wohnhaft gewesen in  
zuzustellende Rücknahme-/Rückforderungsbescheid vom 22.03.22 (Aktenzeichen: 57-21/ 118551/05) 
konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist.  
Der Rücknahme-/Rückforderungsbescheid gem. §§ 48,50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird 
hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Er kann beim Jobcenter Mülheim an der Ruhr, Wiesenstr. 35 in 45473 Mülheim an der Ruhr, Frau Krüger, 
Zimmer 215, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 11.02.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A 
Krüger 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/005277188/35 am 22.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 22.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 24.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
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Ringeler 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/006356425/35 am 16.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 16.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 22.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Ringeler 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Rücknahme-/Rückforderungsbescheides 

Der , zuletzt wohnhaft gewesen in  zuzu-
stellende Rücknahme-/Rückforderungsbescheid vom 09.03.2022 (Aktenzeichen: 57-21/ 114957/07) 
konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist.  
Der Rücknahme-/Rückforderungsbescheid gem. §§ 48,50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird 
hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Er kann beim Jobcenter Mülheim an der Ruhr, Wiesenstr. 35 in 45473 Mülheim an der Ruhr, Frau 
Ostermann, Zimmer 215, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 11.02.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A 
Ostermann 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen  unter dem Akten-
zeichen 32-3/006360609/107 am 21.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter 
oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 21.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
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Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 210, eingesehen werden. 

Mülheim an der Ruhr, den 21.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Menzel 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/006359883/77 am 15.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 15.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 210, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Boddenberg 
 
 
 
 
 
 

 
Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-3/005278217/24 
am 25.02.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 25.02.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
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Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 21.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Backmann 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
der Überleitungsanzeige gem.  132 Abs. 2 BGB i.V.m. §§ 204 ff ZPO 

 
 
Die an , geb. am , Aufenthalt derzeit unbekannt, gerichtete Überleitungsanzeige 
vom 21.03.22 kann nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 BGB i.V.m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvorschuss-
kasse, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 21.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Giese 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/005278213/24 am 07.01.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 07.01.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 16.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Backmann 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 

des Einstellungsbescheides vom 20.01.2022  
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Der an , 
zuletzt wohnhaft gewesen in , 
zuzustellender Einstellungsbescheid (Aktenzeichen: 7.603.3.67.11.9122.0) kann nicht zugestellt werden, 
da  unbekannt verzogen ist.  
Der Einstellungsbescheid wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Er kann beim Jobcenter Mülheim an der Ruhr, Gebäude: Sozialagentur Styrum, Kaiser Wilhelm-Str. 27, 
Zimmer 3, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Febra 
 
 

 

Öffentliche Zustellung 

des Einstellungsbescheides vom 10.03.2022  
 
 
Der an , 
zuletzt wohnhaft gewesen in , 
zuzustellender Einstellungsbescheid (Aktenzeichen: 7.603.3.64.37.5397.3) kann nicht zugestellt werden, 
da  unbekannt verzogen ist.  
Der Einstellungsbescheid wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Er kann beim Jobcenter Mülheim an der Ruhr, Gebäude: Sozialagentur Styrum, Kaiser Wilhelm-Str. 27, 
Zimmer 7, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Vogt 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 

des Gebührenbescheides vom 24.02.2022                   

gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-

Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 

Der an    
zuzustellende Gebührenbescheid vom 24.02.2022 (Aktenzeichen 37-52.01/89583/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-
Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in Verbindung mit 
§ 10 des Landeszustellungsgesetzes zugestellt. 
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Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an der Ruhr, 
Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer A1.22) eingesehen werden. 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Kunst 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 

des Gebührenbescheides vom 14.03.2022                   

gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-

Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 

Der an    
zuzustellende Gebührenbescheid vom 14.03.2022 (Aktenzeichen 37-52.01/17173/22) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-
Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in Verbindung mit 
§ 10 des Landeszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an der Ruhr, 
Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer A1.22) eingesehen werden. 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Kunst 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 

des Gebührenbescheides vom 24.02.2022                   

gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-

Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 
Der an    
zuzustellende Gebührenbescheid vom 24.02.2022 (Aktenzeichen 37-52.01/95612/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-
Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in Verbindung mit 
§ 10 des Landeszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an der Ruhr, 
Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer A1.22) eingesehen werden. 
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Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Kunst 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 

des Gebührenbescheides vom 14.03.2022                   

gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-

Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 

Der an    
zuzustellende Gebührenbescheid vom 14.03.2022 (Aktenzeichen 37-52.01/17307/22) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst-
Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in Verbindung mit 
§ 10 des Landeszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an der Ruhr, 
Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer A1.22) eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 15.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Kunst 
 
 
 
Jägerprüfung 2022 
 
Die untere Jagdbehörde der Stadt Mülheim an der Ruhr führt zur Erlangung des ersten Jagdscheines in 
der Zeit vom 20.04.2022 bis zum 22.04.2022 eine Jägerprüfung durch. 
 
Sie umfasst folgende Sachgebiete: 

1. Kenntnis der Tierarten, Wildbiologie, Wildhege, Naturschutz 
2. Jagdbetrieb, waidgerechte Jagdausübung, Sicherheitsbestimmungen, Jagdhundwesen, Behandlung 

des erlegten Wildes, Wildkrankheiten, Grundzüge des Land- und Waldbaues, Wildschadenverhü-
tung 

3. Waffentechnik, Führung von Jagd- und Faustfeuerwaffen (insbesondere sichere Handhabung, Ge-
brauch und Pflege der Jagd- und Faustfeuerwaffen) 

4. Jagdrecht, Grundsätze und wichtige Einzelbestimmungen des Waffenrechts, des Tierschutzrechts, 
des Naturschutz- und Landschaftspflegerechts 

 
Die Prüfung, bestehend aus einem schriftlichen Teil, dem jagdlichen Schießen und einem mündlichen Teil, 
wird an folgenden Tagen durchgeführt: 

a) Schriftliche Prüfung:   20.04.2022, 15.00 – 17.00 Uhr 
 

b) und c): jagdliches Schießen 
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und mündliche Prüfung:   Im Zeitraum vom 21.04. bis 22.04.2022 
 

d) Nachprüfungstermin:   voraussichtlich im Spätsommer 2022 

 
Mülheim an der Ruhr, den 10.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 
Roder 
 
 
 

Bekanntmachung 
 

Vergabe einer amtlichen Lagebezeichnung 
 

für das Grundstück:  
 

Gemarkung: Heißen, Flur: 5, Flurstück(e): 1197, 1199 
 

 
 Alte Bezeichnung Neue Bezeichnung 

 
 Blücherstraße Blücherstraße 54, 54a 
 
 
 

Vergabe einer amtlichen Lagebezeichnung 
 

für das Grundstück:  
 

Gemarkung: Heißen, Flur: 5, Flurstück(e): 1198, 1200 
 

 
 Alte Bezeichnung Neue Bezeichnung 

 
 Blücherstraße 54 Blücherstraße 56, 56a, 56b, 56c, 56d 
 
Mülheim an der Ruhr, den 07.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
Amt für Digitalisierung,  
Geodaten und IT 
 
I.A. 
Schimanski 
 
 

Bekanntmachung 
 

Vergabe einer amtlichen Lagebezeichnung 
 

für das Grundstück:  
 

Gemarkung: Saarn, Flur: 51, Flurstück(e): 324, 583, 584 
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 Alte Bezeichnung Neue Bezeichnung 
 
 Kölner Straße 188 Kölner Straße 188, 190, 192 
 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 31.01.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
Amt für Digitalisierung,  
Geodaten und IT 
 
I.A. 
Schimanski 
 

 
 
 
 

Öffentliche Zustellung einer Sicherstellungsinformation 

 

Der gegen , unter dem Aktenzei-
chen 32-14/214001507 am 18.01.2022 ausgestellte Sicherstellungsinformation konnte nicht zugestellt 
werden, da sich der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers  in  befindet und eine Zustellung an 
einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. Die Sicherstellungsinformation vom 
18.01.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(LZG NRW) öffentlich zugestellt. Die Sicherstellungsinformation gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch 
erhoben werden. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Die Sicherstellungsinformation kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mül-
heim an der Ruhr, Ordnungsamt, Am Rathaus 1, Zimmer C 303, eingesehen werden.  
 
Mülheim an der Ruhr, den 24.03.2022  
 
Der Oberbürgermeister  
I.A. 
Meier 
 
 

Öffentliche Zustellung einer Ordnungsverfügung 

 

Die gegen , unter dem Aktenzeichen 32-14/214001571 am 07.03.2022 erlas-
sene Ordnungsverfügung konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist. Die Ordnungsverfügung vom 07.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. Die Ordnungsverfügung gilt als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrich-
tigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Die Ordnungsverfügung kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeis-
ter der Stadt Mülheim an der Ruhr, Ordnungsamt, Am Rathaus 1, Zimmer C 303, eingesehen werden.  
 
Mülheim an der Ruhr, den 24.03.2022 
  
Der Oberbürgermeister  
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I.A. 
Meier 
 
 

Öffentliche Zustellung des Gewerbesteuerbescheides für 2019 
 
Der Gewerbesteuerbescheid für 2019 mit dem Aktenzeichen 24-5.1/ 2105159000006 für die  

 kann nicht zugestellt werden, weil deren Anschrift unbekannt ist und die Ge-
schäftsführerin  im Ausland lebt. 
Der Bescheid wird deshalb hierdurch gemäß § 1 des Landeszustellungsgesetztes in Verbindung mit § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetztes öffentlich zugestellt. Der Bescheid kann von der Betroffenen im Rat-
haus, Am Rathaus 1, 45468 Mülheim an der Ruhr, Fachbereich Finanzen, Abteilung Gemeindesteuern, 
Zimmer B.211, eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 24.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I.A. 
Freyer 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-3/005277039/35 
am 25.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 25.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Ringeler 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-3/005277039/35 
am 25.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 25.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
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Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 206, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Ringeler 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Herrn  unter Aktenzeichen  
33-1.02 / MH-AS751 am 24.02.22 erlassene Gebührenbescheid  kann nicht zugestellt werden, weil 
die/der Betroffene unter der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbindung mit § 
10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. Der Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz 
LZG NRW).  
Nach Zustellung kann der/die Betroffene gegen den Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage er-
heben. Der Gebührenbescheid kann von dem/der Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 210, eingesehen werden. 
  
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Kabashaj 
 
 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Frau  unter Aktenzeichen  33-
1.02 / MH-CT370 am 23.02.22 erlassene Gebührenbescheid  kann nicht zugestellt werden, weil die/der 
Betroffene nach unbekannt verzogen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbindung mit § 
10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. Der Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz 
LZG NRW).  
Nach Zustellung kann der/die Betroffene gegen den Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage er-
heben. Der Gebührenbescheid kann von dem/der Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 210, eingesehen werden. 
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Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Kabashaj 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Herrn  unter Akten-
zeichen  33-1.02 / MH-MA71 am 17.02.22 erlassene Gebührenbescheid  kann nicht zugestellt werden, 
weil die/der Betroffene unter der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbindung mit § 
10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. Der Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz 
LZG NRW).  
Nach Zustellung kann der/die Betroffene gegen den Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage er-
heben. Der Gebührenbescheid kann von dem/der Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 210, eingesehen werden. 
 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Kabashaj 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Herrn  unter Akten-
zeichen  33-1.02 / MH-WE850 am 16.02.22 erlassene Gebührenbescheid  kann nicht zugestellt werden, 
weil die/der Betroffeneunter der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbindung mit § 
10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. Der Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz 
LZG NRW).  
Nach Zustellung kann der/die Betroffene gegen den Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage er-
heben. Der Gebührenbescheid kann von dem/der Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 210, eingesehen werden. 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Kabashaj 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/006361164/77 am 28.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 28.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 210, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
I. A. 
Boddenberg 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

Der gegen , unter dem Aktenzeichen 32-
3/006363333/107 am 28.03.2022 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da der der-
zeitige Aufenthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

Der Bußgeldbescheid vom 28.03.2022 wird hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann innerhalb von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es werden damit Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an der Ruhr, 
Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rathaus 1, Zimmer C 210, eingesehen werden. 

Mülheim an der Ruhr, den 28.03.2022 

 

Der Oberbürgermeister 

I. A. 

Menzel 

 
 
 
 
 
 
 




